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Pressemitteilung 
 
 

Land fördert Soziale Stadt in Bischofsheim mit über 2,8 Mio. Euro 

 

Wiesbaden. Die Landtagsabgeordnete Sabine Bächle-Scholz (CDU) teilt mit, dass die Gemeinde 
Bischofsheim 2,883 Mio. Euro für das Projekt Soziale Stadt vom Land erhalten habe. 

Der Förderbescheid wurde durch Staatsministerin Priska Hinz im Trafohaus, gleichsam dem 
Herz des Projekts in Bischofsheim übergeben. 

Bereits seit 2004 läuft das Projekt in Bischofsheim im Gebiet „Am alten Gerauer Weg“. Durch 
eine Vielzahl von Investitionen wurde durch gezielte Förderung von außen und Kooperation der 

Gemeinde mit den örtlichen Akteuren das Quartier so zu stabilisieren, dass es sich zu einem 
selbständigen, lebensfähigen Stadtteil mit positiver Zukunftsperspektive entwickelt. In den 
vergangenen Jahren wurden die Fördergelder unter anderem dafür genutzt, einen Spielplatz 

umzugestalten, das alte Trafohaus wurde zu einem Quartiers- und Vereinszentrum und 
Energieberatungen wurden durchgeführt. 

Die Mittel sind zweckgebunden für die Errichtung einer Kindertagesstätte mit Familienzentrum 
vorgesehen, in dem auch familienergänzende Angebote geschaffen werden sollen. Das Zentrum 
soll sich zu einem Bildungs- und Erfahrungsort entwickeln, der nachbarschaftliches 

Zusammenleben verbessert und soziale Netzwerke unterstützt. Weiterhin sollen die 
Fördergelder für das Stadtteilmanagement genutzt werden. Zusammen mit den von der 
Gemeinde bereitzustellenden Mittel stehen hierfür insgesamt 4 Mio. Euro zur Verfügung. 

Die Finanzhilfen des Programms von Bund und Land betragen in diesem Jahr insgesamt 19,190 

Mio. Euro und werden um einen Komplementäranteil der Kommunen ergänzt, so dass in 2014 
zusammen 28,787 Mio. Euro zur Verfügung stehen. 

 


